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Damen, NLB (STTV)  

Berit Klinger B13, Deborah Oehrli B12, 
Sabrina Oehrli B11, Gabi Hasler B11, 
Claudia Hess B11 

Durch den Wechsel von Petra verlor 
die Damenmannschaft ihre stärkste 
Spielerin. Aufgrund dessen und auch 
der Tatsache, dass die gegnerischen 
Mannschaften eher stärker einzuschät-
zen sind (auf dem Papier), wird die 
neue Saison kein Spaziergang. Des-
halb bleibt der Ligaerhalt das Saison-
ziel. Ich bin aber überzeugt, dass un-
sere Damen dies auch erreichen wer-
den, und dass sie mit der einen oder 
anderen ¦berraschung f¿r ĂSpektakelñ 
sorgen werden.  

 

Herren 1, 2. Liga (OTTV)  

Dani Rosner B12, Stefan Küttel* C10, 
Andrea Scascighini C8 

Durch den Wechsel von Matthias nach 
Basel und den mehr oder weniger 
überraschenden Abgang von Jürg 
Zingg befindet sich die erste Mann-
schaft in einer heiklen Ausgangspositi-
on. Jedoch gibt es auch erfreuliches zu 
berichten: Mit Daniel Rosner hat die 
erste Mannschaft wieder einen B- 
Spieler und mit Andrea Scascighini 
konnte man einen erfahrenen Spieler 
gewinnen. Ich bin überzeugt, dass 
Andrea, sobald er mehr Spielpraxis er-
langt hat, zu einer wichtigen Teamstüt-
ze wird. Falls es zu Personalengpäs-
sen kommen sollte, steht auch Fabian 
Wermelinger wieder zur Verfügung. 
Dennoch wird es eine schwierige Sai-
son. Das Ziel muss aber trotzdem der 
direkte Ligaerhalt sein. 

 

Herren 2, 5. Liga (OTTV)  

Claudia Hess* C6, Sebastian Steiner 
C6, Tobias Studer D4, Daniel Bau-
mann D4 

Das Ziel heisst Aufstieg! Nachdem das 
Niveau in der letzten Saison zu hoch 
war, ist es nun an Wollerau 2, ihre Fa-
voritenrolle in der tieferen Liga zu bes-
tätigen. Mit zwei C6- und zwei D4- 
Spielern ist Wollerau 2 auch auf dem 
Papier eine der stärksten Mannschaf-
ten in der Gruppe 10. Dennoch muss 
man konzentriert bleiben, aber das Ziel 
MUSS der Aufstieg sein. 

 

Herren 3, 5. Liga (OTTV)  

Bruno Siegenthaler D3, Peter Huber 
D4, Wolfgang Probst D3, Eric Dal Mo-
ro* D3 

Zwar spielt neu für Dani Baumann Pe-
ter Huber, jedoch ändert sich dadurch 
nicht viel für Wollerau 3. Das Niveau in 
der Gruppe 11 ist ziemlich ausgegli-
chen und darum ist eine Vorhersage 
relativ schwierig. Das Ziel sollte ein 
Platz im Mittelfeld mit Luft nach hinten 
sein. 

 

Herren 4, 5. Liga (OTTV)  

Christian Lenz D3, Karl Kora D3, Car-
men Ghisleni D2, Urs Jäggi* D2 

Wollerau 4 kann mit der gleichen Be-
setzung wie letztes Jahr antreten. 
Nachdem man letzte Saison den Ab-
stieg verhindern konnte, denke ich, 
dass auch diese Saison dies kein gros-
ses Thema sein wird, da zusätzlich be-
reits der letzte Platz von Dietikon-
Weiningen belegt wird, die alle Spiele 

SAISONVORSCHAU TK 2009/2010  



wo verloren. Das Ziel sollte ein Platz 
im Mittelfeld sein. 

 

Herren 5, 6.Liga (OTTV)  

Jonas Kümin* D2, Sandro Helfer D1b, 
NW- Spieler 

Wollerau 5 besteht weiterhin nur aus 
Nachwuchsspielern, mit den zwei er-
fahrenen Spielern Jonas Kümin und 
Sandro Helfer. Unterstützt werden sie 
von jungen Nachwuchsspieler. Ich den-
ke man soll hier nicht von Aufstieg re-

den, sondern viel wichtiger ist, dass die 
jungen Spieler Erfahrungen sammeln 
können. Ich sehe diese Mannschaft als 
ĂAusbildungsmannschaftñ f¿r kommen-
de Talente. Nicht desto trotz denke ich, 
dass man auf die eine oder andere 
Überraschung gespannt sein kann.  

 

* =Captain der Mannschaft  

 

Sebi 
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Lizenzierter Nachwuchs  

Diese Saison haben wir mit Dylan Brisa-
cher (U15), Shijie Jiang (U15), Jonas 
Kopp (U13), Mike Merk (U18) wie be-
reits letzte Saison vier Neulizenzierte, 
womit wir gesamthaft acht lizenzierte 
Nachwuchsspieler im Verein haben. Neu 
treten wir in der U18 3. Liga mit zwei 
Mannschaften an, die am 12. September 
ihren ersten Einsatz gehabt hätten. Hªt-
ten, weil es dem OTTV nicht gelang, die 
Meisterschaft rechtzeitig zu organisie-
ren. Nein, das ist kein Witz. Wie auch 
immer: Der Verband ist davon über-
zeugt, im Oktober mit der Saison begin-
nen zu können. Immerhin funktioniert 
das Nachwuchsranglistenturnier, an wel-
chem Jonas, Lars, Manuel, Mike, Patrick 
und Stefan teilnehmen, bestens. In eben 
diesem Wettbewerb sorgten zwei Wolle-
rauer bereits für Schlagzeilen: Jonas 
und Manuel gewannen in der ersten 
Runde sämtliche Spiele. Gratulation! 

Darüber hinaus startete ein Teil unserer 
Nachwuchs-Delegation am Turnier der 
Young Stars Zürich. Am erfolgreichsten 
waren Jonas und Lars. Erst qualifizierten 
beide für das Halbfinale der Kategorie 
U13, in welchem sich beide knapp von 
Romands geschlagen geben mussten. 
Danach zeigte Jonas in der Kategorie 
D1, wie stark er bereits spielt. Wiederum 
erst im Halbfinale musste er seinem 
Gegner zum Sieg gratulieren. Auch im 
D3-Turnier machte Jonas eindrücklich 
auf sich aufmerksam, fertigte er doch ei-
nen routinierten D3-Spieler mit 3:0 ab. 
Ich bin mir sicher, dass unser motivierter 
Nachwuchs diese Saison noch einige 
Male positiv in Erscheinung treten wird. 

Leider sind nicht nur Neulizenzierungen 
zu vermelden: Oliver Steffen hat sich 
entschieden, diese Saison keine Lizenz 
mehr zu lösen. 

Unlizenzierter Nachwuchs  

Freilich werden auch unsere Unlizen-
zierten nächste Saison Gelegenheiten 
haben, um ihr Können zu demonstrie-
ren. Die dafür wohl beste Möglichkeit 
bietet unser alljährliches Plauschturnier, 
das diese Saison erst am 
30. Januar 2010 in Wollerau ausgetra-
gen wird.  

Bereits Ende Dezember hat unser unli-
zenzierter Nachwuchs aller Voraussicht 
nach wieder die Gelegenheit, an einem 
Freundschaftsturnier in Wädenswil teil-
zunehmen.  

Im Frühling 2010 wird die kantonale 
Schülermeisterschaft ausgetragen. 
Nachdem letzte Saison drei Wollerauer 
Junioren (Larissa, Dylan und Tom) den 
Kantonsmeistertitel gewannen, liegt es 
an uns, diese Erfolge zu bestätigen. 

Letztes Jahr berichtete ich an dieser 
Stelle erstmals ¿ber die ĂSuisse Junior 
Challengeñ. Leider flossen bislang keine 
Informationen, ob dieser Wettbewerb 
dieses Jahr wieder stattfinden wird. Soll-
te dies der Fall sein, werden wir be-
stimmt wieder vertreten sein. 

 

Trainingssituation  

Unsere Trainings sind momentan sehr 
gut besucht. Fast zu gut, wenn man be-
denkt, dass wir nach wie vor nur 3 Trai-
nerInnen sindé  

 

Zum Schluss wünsche ich euch allen ei-
ne erfolgreiche Saison. Für den Einsatz 
meiner Trainer-Kolleginnen bedanke ich 
mich bereits jetzt. 

Chrigi 
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Am 7. Juni 2009 vertraten mit Dylan 

Brisacher , Tom Paulus und Larissa 

Merk  gleich drei Spieler die Wollerauer 

Farben am Schweizer Final der Unli-

zenzierten. Während Dylan (Knaben 2) 

und Larissa (Mädchen 2) in den 

Grupppenspielen hängen blieben qua-

lifizierte sich Tom (Knaben 3) überra-

schend für die erste Hauptrunde. Dort 

verabschiedete er sich dann aber nach 

grossartigem Kampf gegen einen star-

ken Gegner aus dem Kanton Zug. 

Claudia 

SCHOOL TROPHY FINALE 2009  



Wer meint, Kinder wollen bei strahlendem Sonnenschein den Tag nicht in der Turn-
halle verbringen, irrt sich gewaltig. 40 Anmeldungen machten es auch dieses Jahr 
wieder nötig, zwei Ferienplauschturniere durchzuführen. 

 

 

Ranglistenauszüge und Bilder:  

Mittwoch, 05. August 2009, Vormittag (20 Teilnehmende): 

 

FERIENSPASS 2009 

1. Gian Müller (TTCW)  

2. Mirco Bussmann (TTCW) 

3. Lino Müller (TTCW) 



FERIENSPASS 2009 

Mittwoch, 05. August 2009, Nachmittag (20 Teilnehmende) 

 

Erfreulicherweise konnten sich unsere drei teilnehmenden Clubmitglieder allesamt 
auf dem Podest platzieren. Gratulation an Gian, Mirco und Lino! 

 

Chrigi 

 

1. Luca Stäheli  

2. Gian Strickler 

3. Donat Matthys 



SWISS JUNIOR CHALLENGE FINALE  

Dylan und Jonas erreichen das Vier-

telfinale!  

Am Finale der erstmals ausgetragenen 
Swiss Junior Challenge (Meisterschaft 
für unlizenzierte Spieler in 2er-Teams) 
nahmen Jonas und Dylan in der Kate-
gorie U13 sowie Mike und Shijie in der 
Kategorie U15 teil. 

 

U13: 

Die Jüngeren spielten in einer Dreier-
gruppe das erste Spiel gegen zwei 
technisch starke Mädchen aus Genf. 
Jonas fand dabei sehr schnell zu sei-
nem Spiel und konnte seine beiden 
Einzel für sich entscheiden. Dylan da-
gegen fühlte sich anfangs nicht beson-
ders fit und musste sich zwei Mal ge-
schlagen geben. Da auch das Doppel 
knapp zu Gunsten der Genferinnen en-
dete, ging die ganze Begegnung mit 
3:2 verloren. Im nªchsten Spiel gegen 
Tenero konnte Jonas sein hohes Ni-
veau halten und Dylan steigerte sich, 

so dass auch er ein Spiel für sich ent-
scheiden konnte. Die Wollerauer ge-
wannen diese Partie mit 3:2. Der somit 
erreichte 2. Gruppenrang reichte zum 
Einzug ins Viertelfinale. Nun folgte lei-
der eine ca. zweistündige Pause. Da-
nach wartete in der Runde der letzten 
acht Teams eine starke Mannschaft 
aus Fribourg. Die ersten beiden Einzel 
waren extrem umkämpft und endeten 
unglücklicherweise beide mit Siegen 
für die Westschweizer. Nun starteten 
Jonas und Dylan aber eine Aufholjagd: 
Es folgte der erste Sieg im Doppel so-
wie ein weiterer Einzelsieg von Dylan. 
Beim Stand von 2:2 spielte Jonas das 
entscheidende Spiel um den Einzug 
ins Halbfinale. Es gab zahlreiche spek-
takuläre Ballwechsel mit Angriffen und 
Gegenangriffen. Leider behielt der Fri-
bourger am Schluss die Oberhand und 
Wollerau musste sich wiederum knapp 
mit 3:2 geschlagen geben. Immerhin 
konnten sich Dylan und Jonas somit 
unter den besten acht Mannschaften 
der Schweiz platzieren! 


